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Um eine bessere Vergleichbarkeit der Game of Thrones Persönlichkeitsprofile mit den 

Persönlichkeitsprofilen der Studie „Study of Personality Architecture and Dynamics“ zu 

gewährleisten, wurden die Persönlichkeitsprofile analog zu den Profilen erstellt, die unsere 

Teilnehmenden auf Wunsch erhalten können. Was die Profile im Einzelnen bedeuten, soll daher noch 

einmal in diesem Text erklärt werden. 

Daenerys Targaryen verfügt über ein Persönlichkeitsprofil, das als einzigartig unter den GoT-

Charakteren angesehen werden kann, da kaum ein anderer eine vergleichbare Charakterstruktur 

aufweist. 

Ehrlichkeit – Bescheidenheit 

Daenerys hat bei dieser Persönlichkeitseigenschaften einen Prozentrang von 64 erhalten. Das 

bedeutet, dass ca. 36% der Bevölkerung ehrlicher und bescheidener als Daenerys sind. So kann 

Daenerys eine tendenziell höhere Ehrlichkeit und Bescheidenheit zugesprochen werden.  

Bei den Facetten zeigt sich jedoch ein sehr differenziertes Bild. Wenngleich die meisten Menschen, 

die ehrlich sind, auch bescheiden auftreten, ist dies bei Daenerys anderes. Sie ist alles andere als 

bescheiden. Als Daenerys Sturmtochter aus dem Hause Targaryen, die Erste ihres Namens, Königin 

der Andalen und der Ersten Menschen, Khaleesi des Dothraktischen Meeres, Brecherin der Ketten 

und Mutter der Drachen nimmt sie sich zunehmend als etwas Besonderes wahr  und erwartet auf 

Grund ihrer besonderen Stellung eine entsprechende Sonderbehandlung und Würdigung. Sie ist in 

einem gewissen Maß Luxus nicht abgeneigt, doch ihr Leben ist keineswegs darauf ausgerichtet, in 

Luxus und Reichtum zu schwelgen. Auf der anderen Seite ist Daenerys ein relativ ehrlicher Mensch 

und sie zeichnet sich besonders durch faire Behandlung anderer aus. Sie nutzt ihre Macht nicht aus 

und sie sieht sich selbst als eine Verfechterin von Gerechtigkeit. 

Emotionalität 

Bei der Emotionalität hat Daenerys einen Prozentrang von 29 erhalten, so dass man sagen kann, dass 

nur ca. 29% der Bevölkerung einen niedrigeren oder maximal ebenso hohen Wert auf dieser Skala 

haben. Damit ist Daenerys durchschnittlich bis weniger emotional als andere. 

Im Gegensatz zu jüngeren Jahren ihrer Entwicklung, zeigt Daenerys kaum mehr Furcht vor 

körperlichen Gefahren, was möglicherweise auch durch ihre besondere Gabe zu erklären ist. Auch ist 

sie weniger auf die emotionale Unterstützung von anderen angewiesen. Manchmal macht sie sich 

aber schon Sorgen und reagiert in Stresssituation auch mal sehr angespannt und überfordert, 

während sie andere Situationen ohne Regung meistert. Wenngleich sie eher kühl und distanziert 

anderen gegenübertritt, ist sie dazu in der Lage, enge Verbindungen zu ausgewählten Menschen 

einzugehen und zeigt ein normales Einfühlungsvermögen.  

 



Extraversion 

Daenerys besitzt mit einem Prozentrang von 91 eine extrem überdurchschnittliche Extraversion.  

In erster Linie zeichnet sich Daenerys durch extrem hohe soziale Kompetenzen aus und sie erfreut 

sich sehr hoher Beliebtheit. Mit zunehmendem Erfolg wächst ihr Selbstvertrauen und Sicherheit in 

sozialen Interaktionen. Außerdem fühlt sie sich ähnlich wie beispielsweise Margaery extrem wohl in 

Situationen, in denen sie die Befehle oder Anweisungen geben und vor vielen Menschen sprechen 

kann. Zudem ist sie eine sehr lebhafte, energiegeladene und optimistische Person, die sich sehr gerne 

in der Gesellschaft anderer befindet. 

Verträglichkeit 

Mit einem Prozentrang von 24 hat Daenerys eine niedrige generelle Verträglichkeit, da demnach nur 

24% der Bevölkerung einen niedrigeren oder maximal gleich hohen Wert bei Verträglichkeit besitzen.   

Wenn andere ihr oder ihren Untergebenen Unrecht angetan haben, ist sie selten bereit, diesen zu 

verzeihen. Sie neigt dazu, andere eher kritisch und hart zu beurteilen. Sie verfolgt eigene klare Ziele 

und geht dabei selten Kompromisse ein. Passend zu dem Motto „Feuer und Blut“ ihres Hauses 

begegnet sie anderen Menschen, die sich ihr nicht unterwerfen, mit harter Hand. 

Gewissenhaftigkeit  

Daenerys generelle Gewissenhaftigkeit ist mit einem Prozentrang von 64 durchschnittlich 

ausgeprägt. Das heißt, dass 64% der Bevölkerung weniger oder maximal genauso gewissenhaft sind 

und demnach eine leichte Tendenz zu höherer Gewissenhaftigkeit besteht.  

Tatsächlich zeigt Daenerys bei den meisten Facetten dieser Eigenschaft, nämlich bei der Neigung zu 

Ordnung und Struktur, dem Hang zum Perfektionismus und bei Besonnenheit, ziemlich 

durchschnittliche Ausprägungen. Daenerys ist jedoch hochgradig fleißig und pflichtbewusst. Sie ist 

durchaus bereit, was auch immer nötig ist zu tun und zu opfern, um ihre Ziele zu erreichen, ohne sich 

von irgendetwas ablenken zu lassen.  

Offenheit für Erfahrungen 

Daenerys ist mit einem Prozentrang von 69 eher offen für Erfahrungen, da demnach 69% der 

Bevölkerung weniger oder maximal gleich offen für Erfahrungen ist. 

Daenerys denkt generell liberal und fortschrittlich. Sie ist wenig an alten Traditionen verhaftet, 

wenngleich sie Überzeugungen, die der ihren wiedersprechen, nur selten zulässt. Sie hat jedoch in 

ihrer Bereitschaft, Neues und Veränderungen zu etablieren und Traditionen zu akzeptieren, eine Art 

Mittelweg gefunden. Sie findet oft kreative Lösungen für ihre Probleme. Sie ist eher neugierig und 

eignet sich gerne neues Wissen und neue Sprachen an. Sie ist außerdem weltoffen und besitzt viel 

Sinn für Ästhetik. Sie weiß die Schönheit der Natur und der Kunst sehr zu schätzen.    

Zukunftsaussichten 

Daenerys ist ein weiterer repräsentativer Charakter, welcher verdeutlicht, wie sich Persönlichkeit im 

ersten Lebensdrittel zu verändern und zu entwickeln vermag. Aus einem sensiblen und abhängigen 

Kind ist eine furchtlose Herrscherin geworden, die versucht, allen gegenüber möglichst fair und 

gerecht zu sein, aber nur im Rahmen ihrer Vorstellungen von Gerechtigkeit und Fairness. Sie sieht es 

nicht gerne, wenn man nicht ihrer Meinung ist und ihr widerstreben Kompromisse. Andere beurteilt 

sie tendenziell hart und kritisch, sie lässt keine Ausreden durchgehen. Nur wenn gute Gründe dafür 

sprechen, ist sie bereit, Unrecht zu verzeihen. Sie ist voller Energie und die geborene Herrscherin. Sie 

ist sehr ehrlich aber mit der nötigen zwischenmenschlichen Distanz, die beliebte und auch 



erfolgreiche Herrscher ausmachen. In Kriegen wäre sie eine furchtlose Feldherrin. Sie ist generell 

sehr ambitioniert und verfolgt ihre Ziele mit allen ihr zur Verfügung stehenden Mitteln. 

Entscheidungen trifft sie manchmal wohlüberlegt und manchmal eher intuitiv. Dabei ist sie eher 

kreativ beim Lösen von Problemen und neugierig im Umgang mit ihr unbekannten Sachverhalten und 

Dingen. Auch wenn es ihr oft leicht fällt, andere für sich einzunehmen und sie sicher beim einfachen 

Volk von Westeros eine sehr beliebte und angesehene Herrscherin wäre, könnte ihre harte und 

kompromisslose Art sie bei den Adelsfamilien von Westeros unbeliebt machen, insbesondere, da sie 

dem Motto ihres Hauses entsprechend mit Feuer und Blut zu handeln gedenkt. Für Verhandlungen 

wäre es wichtig für sie, gute und loyale Berater zu haben, die ihr bei ihren Verhandlungen zur Seite 

stehen. Sollte sie Ratschlägen ihrer Berater auch Beachtung schenken und wohlwollende Berater an 

ihrer Seite haben, dürfte sie relativ gute Chancen auf den Eisernen Thron haben und eine neue 

Blütezeit könnte Königsmund und Westeros bevorstehen.  


